
 Einladung zur Gründungsversammlung des Erneuerbaren Energie Verein Oberruhr (ErEnVO)  Bestwig, den 20. Juli 2016 Wie in den bisherigen Ankündigungen und Anfragen bereits vertieft dargestellt, soll mit dem Verein der Einsatz Erneuerbarer Energie in die Region Oberruhr vorangetrieben und die Bürgerbeteiligung an der zukünftigen Energieversorgung gefestigt werden. Konkrete Aufgaben des Vereins sollen zunächst  
 die Beratung und Unterstützung bei der Umsetzung Erneuerbarer Energie Projekt (EEP),  
 der Betrieb von Elektro-Ladesäulen für E-Mobile,  
 die Direktvermarktung von Grünstrom in der Region,  
 die Schaffung von Beteiligungsmöglichkeiten an größeren EEP und  
 die Schaffung von Einkaufsgemeinschaften  
 Erfahrungsaustausch und praktische Unterstützung organisieren 
 die Öffentlichkeitsarbeit sein.   Um die Ziele des Vereins und die Satzung zu beschließen sowie um einen Vereinsvorstand zu wählen, laden wir Sie hiermit zur Gründungsversammlung ein.  Veranstaltungsort:  Gasthof Dalla Valle, Kirchstr. 24, 59909 Bestwig-Nuttlar Veranstaltungstermine:   Donnerstag, 05. Oktober 2016 um 19:30 Uhr Der Satzungsentwurf kann über die eMail-Adresse ErEnVO@t-online.de angefordert werden.    Als Initiatoren: Hans-Josef Becker, Bestwig; Franziskus Kampik, Geseke;  Helmut Pithan, Bestwig; Stine Stucka, Meschede 
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Protokoll Gründungsversammlung für Erneuerbare Energien Verein Oberruhr e.V. (ErEnVO) Donnerstag 05.10.2016 Dalla Valle Nuttlar Anwesende: Hans-Josef Becker, Helmut Pithan, Franziskus Kampik, Christine Stucka, Hans Bünner, Petra Ernst, Christoph Dröge, Reinhold Dalle Valle Die Tagesordnung vom 01.09.2016 wurde noch einmal verwendet   Tagesordnungspunkt 1  Vereinsgründung: Bzgl. der Vereinsgründung gab es Klärungsbedarf. Es wurde die Frage auf-geworfen, ob es nicht einfacher und sinnvoller sei, erst Projekte zu verwirklichen und dann an die Öffentlichkeit zu gehen um Interessierte zu begeistern einen Verein zu gründen. Auch der grundsätzliche Nutzen einer Vereinsgründung wurde noch einmal diskutiert. Einige Argumente sprachen für die Gründung des Vereins, u.a. dass es einfacher ist als Verein an die Medien, die Stadt, den Kreis oder alternative Energiekonzerne heranzutreten. Die Gemeinnützigkeit wird nicht angestrebt, weil das bei den Einnahmen der geplanten Objekte zu Problemen führen könnte. Die Vereinsgründung wird beschlossen. Tagesordnungspunkt 2  Projekte Für die weitere Planung der Elektroladestation am Wasserkraftwerk in Nuttlar wird Kontakt zum Eigentümer Herrn Walther aufgenommen und ein Termin abgestimmt. Die PV Anlage auf der ehemaligen Mülldeponie in Bestwig wird als Projekt gestrichen, weil die Deponie noch niĐht freigegeďen ist und die „Abfallentsorgungsbetrieb des HSK“ eigene Planungen für das Gebiet haben. Bzgl. der PV Anlage nahe der Autobahn in Nuttlar werden Informationen beim Hochsauerlandkreis, der Energieagentur (HaJo, Christine), der RWE (Franziskus) und beim Bauamt (HSK, Gemeinde) eingeholt.  Zu klären ist: - ob Ausgleichsflächen benötigt werden - der Flächennutzungsplan geändert werden muss - die Randbebauung für Infrastrukturmaßnahmen zulässig ist  Um Unterstützung und weiteren Input für unser weiteres Vorgehen zu bekommen nimmt Christine Stucka Kontakt zu Herrn Julian Schönbeck von der EnergieAgentur NRW auf. Sie wird ihn zur nächsten Vorstandssitzung einladen.   

http://www.hochsauerlandkreis.de/ahsk/1ah/index.php


Tagesordnungspunkt 3 Diskussion über die Satzung Einige Aspekte der Satzung wurden noch einmal besprochen. Zur Klärung, ob die Satzung in der vorgesehen Weise akzeptabel ist, wird sie einer/m Notar/in vorgelegt. Dies wird von Hajo und Christine erledigt.  Tagesordnungspunkt 4 Satzung genehmigen. Die Satzung wurde so angenommen. Tagesordnungspunkt 5 Festsetzung des Jahresvereinsbeitrags Der Vereinsbeitrag wurde einstimmig auf 3 € pro Monat festgelegt.  Tagesordnungspunkt 6 Wahl des geschäftsführenden Vorstandes: Dem Vorschlag die Vorstandswahlen per Handzeichen durchzuführen wir einstimmig zugestimmt. Als Vorsitzender wird Hans-Josef Becker vorgeschlagen. Weitere Vorschläge für den Vorsitzenden werden nicht gemacht. Hans-Josef Becker wird ohne Gegenstimmen und keiner Enthaltung als Vorsitzender gewählt. Hans-Josef Becker nimmt die Wahl an.  Als stellvertretende Vorsitzende wird Petra Ernst vorgeschlagen. Weitere Vorschläge für den stellvertretenden Vorsitzenden werden nicht gemacht. Petra Ernst wird ohne Gegenstimmen, bei einer Enthaltung als stellvertretende Vorsitzende gewählt. Petra Ernst nimmt die Wahl an.  Als Geschäftsführer wird Christoph Dröge vorgeschlagen. Weitere Vorschläge für den Geschäftsführer werden nicht gemacht. Christoph Dröge wird ohne Gegenstimmen, bei einer Enthaltung als Geschäftsführer gewählt. Christoph Dröge nimmt die Wahl an.   Wahl von bis zu 5 Beisitzern  im erweiterten Vorstande: Für die Wahl von bis zu 5 Besitzern werden mehrere Vorschläge gemacht. Nur Christine Stucka tritt zur Wahl an.  Christine Stucka wird ohne Gegenstimmen, bei einer Enthaltung als Beisitzerin gewählt. Christine Stucka nimmt die Wahl an. 






